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da sie eine Schwach für die
Zivilifatwn sind."

In der heutigen RechÄlagssitzunz.
v der t5?:vä!zlung eines zweiten Bize
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Seilen gcqe 0c:! Hof r:bellitt
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Nie Hlsmcien juaiieu dem vor-mnrlc- h

seyn bi
oppöttircn.
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Gra' töi Vallenr.'

Gdr zum PlAßduU er? töeiitJ

crwndiZ.

Lchreäiichcr gifrnWmnfal Fenb
rut. ,

lkMDkh Pnstt qetoclc! und zaau
uq VrrlcKk.

Die Lage in China.
Ti c ! o h a m ä

, ov.. via 8ido
TO, B. S.. 15. Rav. Die Nebellion
im Süden ShwaS breitet sich mit alar-NMd- n

Schnelligkeit ans. Die Par-t;- -

er Triamm ist seit der Besetzung
; Sei 6bofc uugewihnNch aktiv. Die

kaise?kchnrpp verlieren beständig
Zcden und d' ' Nebellev! belagern auf's
lr Wei Cbow. nachdem sie Sam

How einzenom neu haben. Die Bewoh-re- :

säraintlicher Distrikte bis nach Na-maha- m

an dr Grenze von Kwan
Z::ni und Zsiaag Si baben sich erho-d?- 7.

er Gosvernrur von .wang Zumz
griff am 2 Üttobtl bei Tong skang
S'-'- n it.dreita r t '.'Kann Truppen
l'.OOO RkheVen an. er wurde aber

' V?n Kanton, cuo sind ihm
3000 Mann Verstärkung zngeschict:
worden, sein' Lage soll aber eine ver-iireife- lte

seir. Beamten und der
Vevölkerunq oo;? Danton bat sich eine
WiahKe Panik bemächtigt.

britische Kmrsul in Kanton hat
ei:? Schreiben uo oen Reformern er-halt- en,

in dem er. aufgefordert wird,
seinen Einfluß da'can geltend zu ma-t,e- n.

daß ore Äustänoer die Stadt ver-lasse- n,

da sie. d Aufständischen. Kan-to- n

einzunev:N''n uno die Mandschu-Dynasti- e

zu stürzen, beabsichtigten.

London IS. Noo. Der ..Daily
N-iw- s" wird au Peking vom 12. Noo -

. -- . . i

wählt wurden,- , vesano sich
i--.

auch
.

(ene.
Xai vtnta Ä. Äiger von ic
iJL&ft. w.. fc. sWTrrt kindpi

ivatuwn u, i .i. ' , , ... V.
in Indianapolis sia..
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Präsidenten, aao ein Spaßmacher sein?
Stimm? für Li Hang (5 hang ab.

Der Graf oon Ballestrem wurde am
Dsunerftag :m Nekhsiag wieder zum ,

Präsident erioablt. 'r erhielt
von den 294 Stimme, oi? abaegebe

i wurden.
Die PsliAti : T v e a t e c.

S r. P e i e i 6 tt r 0 . 1. Nov.
; D:e Polizei von Kiew hat si in einer
Weise in Tkeaterzngl'q?r'heite7. einge-
mischt, die ei'n.a in ir:?r Ärt dattek.
Das Publikum hatte sich beklagt, dag
die Pausen zwischen den Akren m der
Regel zu lang seien, und die Polizei
hat deshalb angeordnet, das; kern ZM
schenakt länger als fünfzeh Minuten
dauern darf. Die Polizei wurde auch
gewahr, daß gewisse Schan.spieler mehr
Applaus erbileten. als sie verdienten,
und es wurde deshalb eine Anorviung
erlassen, daß kein Schauspieler mehr
als dreimal in derselben Vorstellung
applaudir: werden dürfe.

Aufregende Luftfahrt.
S e d a n. Frankreich. 16. Noo. Eia

Fesselballon, der sich in Bincerpres. bei
Paris, losriß und in dessen Korb sich

elf Personen befanden, ist. nach ewer
aufregenden Fahrt, in La Besace. in
oen Adennen, niedergegangen.

B e u l ; n. pe st in S ü o a f r i ul
Kapstadt. 16 rthc llne- - den

Eingeborenen in Szinyoka bei Kina
yst rfs w . or , . y
WMlamsiown tu otc iou i r peir auö '
aebrochen. (?s werden alle denkbaren
Vorsichtsmaßregeln ergriffen, um eine

öerbreitunz der Seuche unter den W-- i
öen zu verhindern.

Krawalle in Böhmen.
Wien. 13. Nov. In Pilsen. ?"'er

tschechischen Hockbnrg. ist es zu e.sten
Zusammenstößen gekoinn.en. an denen
Sozialisten und Jungtschechen :yett-nahme- n.

TerTumutt dauerte zwölf
Stunden und über 6000 Personen be- -

cheiligten sicb an demselben
Knüppel. Messer. Revolver und Bei- -

le wurden als Waffen gebraucht.
Wohnhäuser tvurden geplündert, tra- -
gensahn-Wage- n zertrümmert. Tele.
pbon und Telegraphen-Dräht- e abge- -

geschnitten und ein bedeutender Theil
oer Madt in Ruinen gelegt. Truppen
mußten schließlich zur Ünterorückung
der Krawatte mobil gemacht weiden.

wurden viele Verhaftungen vorge-omm- en

unv zahlreiche Perwnen ver-wund- et

Aus d e r H a u p t sl a c x 2 n t

r e i s.
'

BaetS. 16. November. Ein a rohes
öankett für alle Ausstellnnqs. Würden- -

traaer so demnächst lltek wer.
den.

Als Zeichen besonderer H'fl'chtei:
'gegen Deutschland uns im Einklänge
mit. der gegenwärtigen Haltung der
Regierung gegen Deutschland ist der
deutsch Kommillär .;ur Ausstellung.
Herr Richter, eingelaoen lvorven, bei
dem Bankert den Vorsitz zu führen. De:

'

amerikanische Kommissar P?ä fühlt si

zurückaesetz:. daß die hohe Ebre nicht
ihm wid?:fal?ren ff.
Da? Befinden be I Ä5 n j gZ

Oscar.
j Paris. 16. Nov. Privatnachria,
ten zufolge ist der Zustand des Königs
Oscar von Schweden ein höchst bedenk- -

licher und er soll i.enig Aussicht auf
Genesung haben.

Aus E l i n a u t ü 4 n m. 4. mt t
.r-- t - cr..c 0 . - ?o. VN ev.

n Morgan. e letzte uSlönder.
dN Slgnan Fu verkeß. ift. hier nge- -

kommen. v- -eln Leben und das
der anderen Mnsionare ln zer Provinz

ven & wurden von dem Gouverneur
Tuan, einem Verwandten des Prinzen
Turin ftrHit v'Tä "har ctirtt. n...., .

135 wnxijt Die?, weitn' qrofcii 0 iflu&
m d Erhallus'g des &neöes man
dem Zaren zuschreibe Man ist über- -

Mgi davon, daß wenn d:r Einfluß des

3" zu Gunsten der Aufrechterhal- -

tiina des Weltfriedens in diesem tritt- -

Mn W,,r(if;, rtffSrTi fTTlp ins
schlimmsten Gefahren im Gkfoffte hab?n
könne, besonders da man den Ja rn
Evopa als eine Art Bremse für den
Ka.jr Bffljefa ansieht. Di? Bcsorg-- i
rnjj wird daher in politischen Kreisen
nicht schwinden, b'a sich der gar. dessen
Gesundheit hn Allgemeinen nicht c:e
defte ijt, wleder erholt hat.

In Roin ist ein Gerücht verbreite
dah die Krankheit des l5zar?n die Folge
einer Vergiftung ii: und das; im Vati-
kan Nacheichten eingetroffen s'nd, daß
daö Sift-Attent- at auf den Kaiser und
Die Kaiserin oon itfufeland gemacht
wurde, daß die Letztere aber nicht er-kran- kte.

Die Geschichte wird hier sehe
bezweifelt..

(? i s e n ö a t n - U n f a l C

0ci)c R n , Frankreich. 16. Noo.
Am Donnerstag Mittag entgleiste Sxx

Schnellzug zwischen St. Georges und
Zaubusse, bei Dar. ungefähr : Met
len nordöstlich von Bayonne.

Der Speis? Waggon rollte eine bohe
Loschung hinab und es kamen 13 Pec-jone- n

dabei um' Leben und zwanziz
andere wurden mehr oder toeniqer
schwer verletzt ; sieben ziernlich gefahr-(ic- h.

Fünf Passagiere werden noch ver-

miet.
Unter den Getödteien befindet sich

Senor I. F. Canevars, der Gesandte
Peru's in Fralltreich uno ein Attache
der Gesanotschafi Peru's in Madrid.

Die Strecke der Bahnlinie, wo sich

der Unfall erelgnete. wurde reparirt
und die Entqleilung wird der großem
Fahrgeschwindigkeit des Zuges zuge-schriebe- n.

Der Lokomotivführer sagt,
dab da6 VahieN unter der Lokomo-
tive nachgab und letztere in oen Ballast
sich eingrub. Der Reftaurations.oagen
siietz heftig auf otw Tender auf, übtz-schlu- g

sich und stürzte die Böschung
hinab, (so war gerade Frftuczeii
und von oen .4 Passagieren des Zuge?
saßen 30 a dem Tj'aze des oerunglück-te- n

Restaura:ionSwagens. Die Kor-pe- r

der Verunglückten z?aren in entsetze
Ilcher Werte verftüameü. (zmer der
Kellner des Reftaurationswagens, der
nur lerckt verledt war. wurde vor

! Schrecken irrsinnig und lief, aus vollem
yalse singend, zwischen den rurnnieru
umher. Der Lokomotivführer und
Heizer, welche von der Maschine in ein
Feld geschleudert wurxn. entkamen
wunderbarer Weise ohne Verletzungen.

Auö dem. Deutschen Reich.
Berlin. 16. Nov. In der dem

. .ra.:si.. ..ul.c.:i .i y v

. ..bUV 4. W V V. V vjHVUM I M i V

in

-

Die aus t?bina eingetrffene Stach-ricki- t.

daü der Prinz Tuan uno der
rita 2ur.a pflanz rebeilirt kaben
sollen, w'w hier als ein gutes Zeichen
ngefeben.. Das Tageblatt '" sagt, daß

wenn die Nachricht wahr sei, oies den
Kaiser uno die Kaiserin Wittwe wahr
fcheinlich l'.otbkgea werde, nacb Peking
;rüctzukehren l'n.o sich unter den Fchujj

, der Mächte zu stellen.
; Die von m Korrespondenten des
Siottenoereins geschickte Nachricht, daß
Herr Knappe, oer oeutsche General- -

Konsul in Shtylgh, sieb zu einer Sbav,- -

ferenz mit dem Vizetöniz nach Nanking
begeben habe, wird hier als beoeutungs- -

voll angesehen. Man glaubt, daß x
dem Vizekönig ie Nothwendigkeit nahe
legen wird, öaz der Hof nach Peking zu- -

rüctkehrt.
' Der Vorwärts" druckt heute fünf
(s0ldan-- Ä riefe aus vlhtna av. in o:- -

nen wieder furchtbare Grausamkeiten
veschrieben :oeroen. die in China auf
Zefehk der oorgesejZ.'en Offiziere began-ge- n

worden sind.
Ein Korresponoent der ..Kölnischen

Zeitung" telearaphirt. daft die verbün-
deten Truppen, namentlich die Russen,
sich ein regelmäßiges Vergnügen dar-au- s

machen, jeden Chinesen todtzu-schieße- n,

der nch blicken läßr. selbst den
barmloseften. Eine Anzahl oromtnen-t- e

Zeitungen nehmen iezzt Stellung ge-ge- n

ein solches Äenebmen. Dte &ol- -

nische Volkszeitung" sagt 7 ..Ein solch"
. , . .rrt r Vi i l!T o. k einen un- -

V'ru Ü
kZolge haben und es unmöglich machen.

r WT rannten Personen aus
UM UzMnanrLen WMtgd
wo Porte? ,n .u vdch

d?trachkt wurde. Frau Wvod'S
'erfiee Gatte ivar Fabrilan. und als ee
vor einigen Jahren das eiisZche feg- -

neke, erbte seine Wittwe den größten
The ungeheuren Vermögens.

ie ist ein? aani oiihetaelu'obnsk rü?
Wlt clne Merzigeri

nui unb war eine der aeseierMen
Schönheiken der hieMn Gesellschaft,
als derez: Fuhrerin si? noch heute gilt.

Die Panzerpl alt e n F r a g e

erledig!.
9 1 1 ft i n I o n C., 16. Nov.

Der Marine-Sekretä- r Lonq kündigte
am Donnerstag an, daß ?r eine Verein-
barung mit der Carnezi?' und der
3ethb:h; ' Company' zu? Lieferung
von Krnpp'schen Panzechlatien getrof
fen hab'. Der kontrahirte sreis hu
trägt $430 die Tonne und tt mögli
chen Pa!cn abgaben m höchsten Ja
.s45?.''2 die Tonne. 5s handelt sich
m'erbei um die Lketeruna von Vanzer- -

platten für ßebzeyn Schifft, die jetzt im
Bau Segriffen sind oder demnächst in
Angriff genommen werden, nämlich S

anjerfchUe. sechS Panzerkreuzer und
aei geschühk? Kreuzer.

Feuer. i

ago. Jüs., In. o. D
gttichen Gebäude der Äpvleto

Manusa.tkna (?.omvanu m enev

Jus., Fabriranten von Ackcrban Ma
tthinen. waroel-- . am Donnerstag durch
Feuer zerstör'. Der V-rlu- st velausk
stch auf $250J00.

filttöbuIg, Pa, 16. Nov. Ich
dem Gebäude No. 1050 6rfn Straße
ous der Südseite fand am Donnerstag
Morgen, um halb neun Uhr. durch eine
Naturgas iWlaswn ein Feuer statte
bei dem drei Personen schwer, eine da
von tödtstch oerlekk wurden. Die Rui
ner geriethen sofort in Brand und

.
die

t m

schkmme Brandwunden davongetragen.
hrh ft- -r W On fnm.7IIVVII

'
..

Drei Neger gelyncht. 1

f f s o n . Tex:. 1y. dtz. Drej
mtt toetA

. ion irtif kädo1' rV 7.
verhafkt worden waren, weil sie ritt

a

aTcIli? uno
,
irjbdjeji.

. fMhen. wurden in letzter Nacht N UNW
- jma m fF

diu wersuaknn
Eifenvahnbrsi
lkgehamzt. - Dle

' " .:2..7. . . .
uberwattigt und den ekeprwndrays
durchschnitten, so daß der Geföngnißs
wärter den Sheriff nickt zu H,lfe ru.

... .t., & L..j, l VII l l

!chtb.Ed .tttf4)rranr.
Grandz R a p i d s. Mh.. 16.

Nov. Der .'lwtb. Edwm Z?UHl. der--

während de zweiten Termins - de5
Präsidenten Elevelanb Ver. Staate
Gesanoter in Berlin war. liegt in .sei

n:r Wohnung in Hießger Stadt gefähr-lic- h

krank darnieder. Er ist mit einem
Lungenleiden belzft.

Kannibalismus auf den
S ü osce - Inseln.

SanFrancisco. I6.N00.
Der Schone? MaLcotte". der nach
zwelzahrkger Abwescnhett auö de,
Südsee zurückgekehrt ist, bringt weiter
stAHfirffi!irr itfir Wt ht!vw ..nr.v. vv- -

tf fsfir r. (.;iAnfn .(vimn.iV V U l 1 IM'. I ; ffTV v V V IUUilllvtr .V Vlt.W' i. 'V0nhfi niif hr nk Vrmnl'f eir.r hVUlj. UV VV V I 'V.(l'f v. vv
Admiralitäts-Jnsew- .

Der Schoner, der zwischen den Sa
lomons-Jnsel- n. Neu Guinea und Neu

Irland Handel trieb. Um am 29. Au
gust. gerade nach der Ermordung deß
Handelsagenten Herman. Matzke in

Macco be?

s mannschaf.
daß das
und du
worden

. .äs l f. - evvi t IT.

war. .hinter oem aus 'ayre s yinq
noch ein großer Kessel über einem Hai',
ausgebrannten Feuer und in dem Kes
sel lagen einige der Knochen des ermor
deten Agenten.

Die Kannibalen eröffneten danti
plötzlich mit Gewehren, die sie in dein

Haus des Agenten gefunden hatten
Feuer auf d'e Bottsmantischaft. die sicb

fchleuntgft auf den Schoner zuruckzacj
.1 c -- . L..Cf:x.." " SW " 'T'Z

;a,u"ul hu,uj u,t uw'
ZUWehttN.

M m&ottt" traf bald arauf das
deutsche Kanonenboot Seeadler" bei

den Karolinen und der Kapitän deZ

Kriegsschiffes wurde oon der Ermor'
dung jöfcifc&'s benachrichtigt. De,
Schoner kehrte dann mit dem See
adler" nach Komali zurück und dn
Dörfer der Eingeborenen wurden
dann beschossen. YW Dörfer wurden
niedergebrannt, 16 Eingeborene getAd- -

tet und 29 gefangen genommen.

wurde, mit er, oan er wat)reny ye?
Nach! nach tf? gesuchi habe, als er sie

I am Aveav nicht zu Hause fano Am
,

TZachmiitsg sah er bc Bild seiner Frau
in den Zeitungen uno er begab sich oar-aufhi- n

sofort nach der Morque. wo er
bit Leiche ldetttisizirte. Da Paar war
fett 1893 verwrathetund lebte m tt
ehe es nach New tyoxt kam. Tec Bru
der Garoner Z war c:n Patient des De.
AWrom. Garoner schien gewuki zu
baven. dah der Dotlc.r seine Frau aer

er hatte aber nW den gerinjfien
Verdacht, daß r;r c:e Frau untreu sei.

Bleiben in C h Z n a .

W a s h i n g t o n. D. C.. 1?. Nov.
General Chaffee hat das ötriegsdcpar-teme- nt

benachrichtigt, daß dre Kom- -
pagmen I, K. L und M vom 6. Ka-- ,
oallerie-Regiinen- r, unter 5iommando
des QberstLeutnants Tlxodore I.
Wint stehend, den Winter der rn
China bleiben wurden.

Die Arme? vorn ennesfee. !

Detroit. Mich.. 16. Nov. Die
Gesellschaft der Arn'iee vom Tennessee
erwäklte am Donnerstag für das fol
aende' Jahr die folgenden Beamten: '

Präsident. Grenville M. Dodge. New '

foxt; orresp. Sekretär Gen A.
hlckeulooper, Cincinnati; Protok. Se '

rremr. ot. ornenus Vaove, .a
natti Schatzzifter, Major A. Van
Duke, (sincrnkatl.

Unter den Vi2eorasldenien. die er
.

Der Pro r der Por ter.
Denver, Col.. 16. Noc. Um S

Uhr am Donnerstag Abend wurde es
hekani't. daß Sheriff Freeman von
Lwcoln County den Mörder John

.1 5 r " - k '
450 r:e, k!?e:ar o:?

. iicinc ttwui
,

c Ttivu
jecqwaiuucc uno ctrioiocic, outiauji

r .w
nivMr- - UUÜU iCiü'.Util lyVUillU UllllUCtC
. . I?.. . Äll. tg.metoe ton gern tun rn ircnüci m wn. n tt Ärd ni--- -- "7' ,LyenssAemun mn

roer von Lincoln Countv -- willens
sein werden, 'dem Gesene sewen Lauf

lassen, sobald die erste Aufteguyg
'

sich gelegt hat. Die Angehörigen und
' - -

F?unde der amtl des ermorden
adchens sind wüthend a

und nnedeichoU iderden Drohun
. .w m J 71 C k ' M Xa M fe

g?gcn yu ausge?wvell.
.tfl. k. L k ' W. a 4a a O ...i.

dtzltch v'.e beugter, loelPe,y!eule
herbeizog, ohne da irgendwelche Ver--
such 5U Gewaltthtiligkeiten vorgekom--

on u-- . risi 4- .-mm men. V"" 'vur
des Sheriff- - dieses (Arapahoe)

Z?untys überleben, und M Csunty- -

i! ;f .!. r.irJh ' Irr Istw.i.v.gvnu,.. -

Wfli? ,.r.)ijt. .trt?. St Atfl.fZSTO'Ächen. ohne jedoch seine Rübe im Min- -
s

denen ;u vertieren.

Ein w ander un g in C uba.
Washington. D. E.. 16. Nov.

während des Fiskaljahrtfo iu m mvs&n,
derer angekommen. Davon iamen
1M6 von den Ver. Staaten. 17.986
von Spanien, 871 von Merico und

,

032 von anderen Landern.
3 st el Kindesraub:
a s h i n g t 0 n. D. (5., 16. Nov. i

ic dekannie ntmyrunc des mnaen
kcharlie Ratz e!Nt ein Seltenftuck er - !

halten zu habe,".. ?it oexn 11. Otto- - i

h (fl ! 10 V,hM sj ftsm. rz&nff !

VW i iu yju" fc "va wlUU',5, MT. n? . Sm .Tu mii vi!jf,4i( lljK. L-- HLiI JJL ULLLL . Lt. C lIKTLllt 1ILIUULI 'v '7 "
gen Landhause im Venachbarten Wis- - l

simoning wohnt, spurlos verschwan- - I

den. Der Knabe erbte von seinem '

Großvater vor einiget 3t $10,000,'
und seine Angehörigen glauben daher- -

!

bah er entführt wurde, um Losegeld zu

l.
erpressen.

. , --w
Die Polizei vermochte bis

Anwesenheit der Frau Shalkcroß
deren Haus und fragte die anwesenden
Mägde, wie viel Belohnung denn lich

für die Auffindung des Ver--mißt- en

ausgesetzt sei. Er deutete an,
da er, wenn etwas dabei zu verdienen
wäre, vielleicht Auskunft darüber ge-b- en

könnte, wo das Kind zu finden sei.
Er wurde gebeten, die Heimkehr der
Hausfrau abzuworten, entfernte sich

zedoch. als ein Knecht tote Küche verrat,
schwmlgft und '.ich Nch seitdem nicht
tvieoer sehen.

.Mit einer r e ch z 't q
- "a h 1 1 j

!

g e u verlobt.
Bridgeport, Conn.. lt. Rov.

Die 60 Jahre alte Frau Charles F. '

Wood von hier, die über ein Vermögen
von 2M).000 bis 3.000.000 verfügt,
hat sich mit dem um 20 Jahre jüngeren !

kürzlich erwählten Gouverneur George
P. McLean verlobt. Diese Ankundi- -
gung hat im ganzen Staate grohes
Aufsehen hervorgerufen, da der Gou

Gensus-Slatitti- k. .

0

Die Bevölkerung von 5ten
wcky.

Dir Panzervlattttt-ffraq- r erleöit.
- -

Die Carnegir und die Bcti,!eZjrm
.

Cvmvanu c i

Werde die Panzer zu $4201
Toe liefern.

Krnrrbrünsie.

Ivin New orfrr Hrzi mit öcr Frm
ciucS ondercu Man?s

:

vto einem fj&ki an Lrnchtgas erstick.

furchtbares SchtKeöbn m de

Seen.
! ' . O

Drei Neger iu Deras qrlUttcht.
-- m

Die Jzöokterung von Ken-tuck- y.

Washington. D. C.. 15. NoV.
Die Bevölkerung de Staates ttentucky

. . .r r. l fr foewup na?, oem neuen ven,us zuroige.
. . .- o 1 A'--r 1 '-- r.-- i i o o.' .ra, ,ooo,- -

sijtt im slbw mm ß8 tfl pfn
' v - I'

Zunahme von 288.7Ä odcr 15.5 Pro- -

n in den letzten zel?n Jahren.
Im Jahre 1880 belif sich die Be-

völkerung auf 1.643,690. Die Zunahme
oon 1880 bis 1800 betrug somit 209,-94-?

oder 12.7 Prozent.
Die Einwohnerzahl aller in.forporir

ten Städte uiw Ortswas.en. oie meyr
als 2000 und weniger aiS 0sK) W
wohner haben, betragi v. 0igl . IVh
! oonn nz?t, etcr--i uj

1":.' v:rAVucji vo. wearnivn vjuiic
bürg 3081. Centtal-Covingt- o .....
ZrSSS&M'uktl 2860.
.".V JVIVIW UUUU, 3lSlfVIV UUJUj
Harrodsburg 2876, Henoerson 10,272,
Hoptinsoiöe Lebanon 304I.
Ludlow MadifonvUle 628, .

Navnelo 4081. Madsoille42?. Midd- -
9 i

!esboro 41W. Mocaanfüld M
Äount Sterling AWNichÄeSvW

Oivensboco 13.18!'. Padu:sh
i 19.446. Äaris iineo'lle 2072,

tWctown --2556.. ichmond
uss,ni?f-- 9W1 Mbhili Mltt

,
w-v--- -. '

Somerset 3384. Versailles 2?37, Win- -

chester 5964.
'

. Ein sträfliche, Verlältni
beende t. '

'
New Aojrk . 16. N00. Dr. (5bri .

ftöpher . Ählstrom von her und ein?
,vrau, ore !vater als rau cr?'.)VarS
ner won im rnji 101. Straße icen
iifizirt würde, wurden am Donnerstag
Morgen, zu frühe? Stunde, in einem

ÄHKKmm ,m BuIevr MI K t

aufgefunden. Beide waren anscheinend
an Leuchtgas, erstickt.

Rheinhold Busse, der Eigenthümer
des Hotels, sagt, daß die beiden Leute,
die er 'noch .nie zuvor gesehen, am Mitt
woch Nachmittag.' um 5 Uhr, nach dem
5)o:el getommen jeteu und zutammen i

aekvttkt und getrunken Saiten. Um 7 ,

Uhr verlangte der Mann ein Stmrner
I und er ichnev uch als John Müllen

tt Wa,n lili.i- - ..J .
! 'lv uu, u. jiwu fjv.i iu X (jtcill' 4

h.,t;,.jc . imii-- ! ihm Om. !

LTU IsU i I ' tt V 3 ' tj v V tllll LLlt l I' " - ' r w
I mer im dritten Stock ange.vlese.. ihr.

2 Uhr Morgens bemerkte Herr Busse. !

daß dem Zimmer Gas und !

als er daan rnit Hilfe Anderer die Thür I

erbrocher. fand er. daß das Gas oem i

Radiator (Heizapparat) entströmt. Die j

Frau lag auf dem Fußboden
.

und der
r, L Mi.it n.v.. 1 i fls;

iU- v iUU MUfc w.nar j v

die Leute an Gas erstickt waren. Sie
hatten das Gao an dem Heizapparat
nur theilweise abgedreht, auf irgend
eine Weise war die Flamme aber erlo-l- u.

.
Dr. Ahlstrain war em Wiitwer.

Seine Tochter Rachel war nicht im
Stande, weitere Auskunft zu geben,
ausgenommen, daß am Mittwoch Nach
mithia eine Nrau. deren Beickreibuna

'

auf die Todte paßt, bei dem Doktor vor- -
sprach, den sie nach einer halben Stunde
wieder allein verließ. Die Tochter
glaube, daß die Frau eine Patientin

j sei.
j Spater am Tag wurde die Todt? als
j Frau Gardner identifizir:. Ihr Mann

ist ein Habits der RennvläH?-- . ?Us

Neger hatten ihr Veryreche yngefta4
den. Die Leute, welche die Ar auft
hegten." batten den Gelänanikwärteei

M . ,rH,t. z kin ; ormgr. ver- -

. ?- .V ziÄ,, Ä zufolge ein Kredit für 'l A ' die China ' Sxpättwn
alders um er Audienz ge htn Da. Galä: rHl0mar;

ton haben uno oaß delve wah -
Äraf oon Waidersee au 10.000

schem::ch wahr werden wird Wab IId'?' rfinfr-hrt.- , miTT vihtIi.i nnni
jährlich, n-- it

- -- .

bedeutenden
- . .

Ertru.. .
j

: ' ; A ' 77 ergutungen. t.' --.geietzr. te .vtm
dem Nan m-P- aß 'and den Grabern oel:re. aalten 65.000
der Mmg-Dnnast- i? zu machen, de auch ... nS

;b? nifbfr Dffi:7e werden im Ver-- .

bältnik be Mt ':. - n'jen anaekübrien
Saläre sino sechs.nal so hoch wie sie

,
" eutschlano vezahlr werben.

, as Draht Syndikat hat beschloss
Un eine gusfuhr-ynuk- k von 20

r.? r.. v...dlU.t W. . ' v.-- .)... . . . . . I. - .

iHrt iakrd bnabUn.

j . ... 1 nrto ic.r i--

yrmj cinrir rm 0iu:r mo ve,W
rr. t . . , . l . :,"clucl l"

---
X"'

der Provmz ?ze
-- nuan das omman.

.... ..r::ci- - :a iuciui uuuc.i.rucfmT 'c r Mandzchace: ernannt worden, auf
Ersuchen

'
der ruu,tchen

' Rea:eruna.
, ,

un
kz deren .Pro, der neue tfir

ur seinZ Amtes walten
wird

Die chinesisch"- - Zriedenskommiffar:
haben eine Depesche der Kaiserin vom
10. November eryalten., worin die Kai- -

serin sie tadelt, daß sie die bsendung
von Straferpeditionen in das Innere
des Lande- - rtcfct p obindern gewußt
oi-tte- n.

Die Kaiserin fährt nach wie vor fort,
Beamte zu ernennen. Sie scheint von
ihrer Lage gar kei" Verständniß zu ha- -

ben und hat sogar mehrere Eramina- -
toren ernannt, welch ?ie Prüfungen in
den Provinzen vornehmen sollen.

Elaniwiirdigen Nachrichten zufolge
transferire I - Russen, trotz ihres
Versprechens, die Zhn Hm Kwan Ei- -

senbahn intakt zu lassen, bei Niu
d'bwang große Raffen Eisendah
terial von diese: öin üe? den Fluß
nach der ruff:' ' . :r. : -. üi:)chen Ei- -

senbcchn.

6 ha n t; a t , 15. Nov. Es sind
wi.'der Serüchte -. Umknff. daß der
chinesische Hof -- ti Ebeng Tu in der
Provinz Sz? Ehuan verlegt werden
solle, der Vieköna ader dagegen pro-teftir- e.

Es w':o auch versichert, das;
eine Rebellion in. der Provinz Kan Su
ausgebrocher- - fei.

Chang Chi Ta )er Vizekonig von
Hankow, soll in'. Äeariff y'v.i, ein Heer
von 1(XV V;?ai n aufzubringen und
er soll dem Vizekonig oon Nanking vor- -
geschlagen haben, daß ste gemeinschaft- -
sich den erdnndeten Ä.deritand leisten
sollten, die den angtse Kiang als Ope- -
IrttmiMM 5. Witbn

Werch von N600 baben. Im Zimmer
hing eine Seehunosjact? mir dem Fir-de- n

' manamen Marsball. Field u. Co..
Chicago."

Die später am Tag vorgenommene
!

At-iovfi- e beftätiate die Annabme. dak

I ' 'w l. sr-- . w mm m .

t unter oem Mletle chtnez-che- r Sol- -

baten fort. Herr Morgan beschreibt
Gouverneur als einen ..tapferen,

freundlichen und edlen Mann, der fein
eigenes Leben wagte, um die Missio- -

nare zu retten".
Die einzigen Ausländer, die sich noch

in Shen Si befinden, sind zwanzig
Priester, meistens Italiener, und zwöf
Nonnen, die bsi Siguan Fu eine Art
von Fort besetzt haben, das mit 9ttt
schinen Geschützen vertheidigt wird.

Man hält eö für möglick. daß sich
auch der Pater Hugh von London in
dem or! befindet und t ach mög
lich. daß die rpedition. die Graf von
Wartenberg von Peking aus abgeschickt
hat. den Zweck hat. diesen Priestern
Hilfe zu bringen. Reo. Morgan ist der
Ansicht, daß das Vorrücken der Deut- -
schen auf Kalgan und der Marsch den
großen Kanal hinab eine Bewegung der
Verbündeten g.egen Signan Fu an- -
torte. '

.T11'' kr;

... imrym daß oie M'sstonsarbeiten je wieder in
D 1 1 Krankheit d e s Zaren. China aufgenommen werden. Die Re-Londc- ".

' .'.7. DieNachrW gierung muß von diesen Dingen
von d?r Ertrar'i.. - 5ei Zaren ba 'N Kenntniß nehmen uno de... Grafen
ganz Eursza Äeftrzung verursacht. Waldersee seremowrv'chen Befehl icki- -


